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Rupert Stadler wurde 1951 in Golling bei Salzburg geboren und getauft.  

Besuch der Volksschule und Hauptschule.  

 

1966 bis 1972 Erzbischöfliches Privatgymnasium "Borromäum" in Salzburg. 

1972 Matura 

 

1972 bis 1978 Priesterseminar Salzburg und Studium der Theologie an den 

Universitäten Salzburg und Wien. 

 

1974/75 Religionslehrer in Arnsdorf und Lamprechtshausen. 

1975 - 1983 Religionslehrer in Bad Vöslau, Maria Enzersdorf und Wien (Handelsschule 

Weiß, IGS Spallartgasse und Volksschule Josefinum). 

 

1978 bis 1980 Priesterseminar Wien. 

 

1979 Mag. theol. mit der Diplomarbeit "Zur Seelsorge in katholischen Internaten 

Österreichs" an der Kath.-theol. Fakultät der Universität Salzburg. 

 

1979/80 Diakonatspfarre St. Gertrud in Währing, 1180 Wien. 

 

1980 von Kardinal Franz König im Wiener Stephansdom zum Priester geweiht.  

 

1980 bis 1983 Kaplan in Breitensee, 1140 Wien. 

 

1981 bis 1987 Assistent am Institut für Pastoraltheologie und Kerygmatik an der Universität 

Wien bei den Professoren Josef Müller und Paul M. Zulehner. 

 

1983 bis 1987 Universitätslektor an der kath.-theol. Fakultät der Universität Wien. 

 

1983 bis 1993 Studentenseelsorger und Universitätsseelsorger an der Kath. 

Hochschulgemeinde in Wien.  

 

1986 Promotion zum Dr. theol. an der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität 

Salzburg mit der Dissertation zum Thema "Studentenpastoral". 

 

1990 - 2012 Pfarrer von Breitenfurt-St. Bonifaz und 2006 - 2012 auch Pfarrer von Breitenfurt-

St. Johann Nepomuk. 

 

1996 bis 2011 Geistlicher Beirat des Katholischen Familienverbandes Österreichs (KFÖ).  

2001 von Papst Johannes Paul II zum Monsignore ernannt. 
 

2002-2007 Dechantstellvertreter im Dekanat Perchtoldsdorf. 
 



2003-2011 Mitglied der Familienkommission der Österreichischen Bischofskonferenz. 
 

2005 Silbernes Ehrenzeichen der Marktgemeinde Breitenfurt. 
 

2007 von Kardinal Christoph Schönborn zum Dechanten für das Dekanat Perchtoldsdorf 

ernannt.  
 

2011 Goldenes Ehrenzeichen der Marktgemeinde Breitenfurt 
 

2011 Ehrenmedaille des Katholischen Familienverbandes Österreichs 
 

2012 Überreichung des goldenen Ehrenringes der Marktgemeinde Breitenfurt bei Wien. 

 

2011 - 2016 Bischofsvikar des Vikariates Unter dem Wienerwald für 210 Pfarren und 2011 - 

2016: 

 

Mitglied des Bischofsrates 

Mitglied der Steuerungsgruppe 

Mitglied des Konsistoriums  

Mitglied des Pastoralrates 

Mitglied des Priesterrates 

Mitglied des Wirtschaftsrates  

Vorsitzender des Vikariatsrates 

Vorsitzender der Dechantenkonferenz 
 

Seit 2015 Ehrenkanonikus des Metropolitankapitels zu St. Stephan in Wien. 
 

Seit 1.1.2017 als Bischofsvikar emeritiert 
 

Seit Oktober 2017 a.o. Professor für Pastoraltheologie an der Phil.-Theol. Hochschule 

Benedikt XVI. Heiligenkreuz 
 

Seit Oktober 2017 Provisorischer Leiter des Instituts für Pastoraltheologie, Homiletik, 

Katechetik und Religionspädagogik an der Phil.-Theol. Hochschule Benedikt XVI. 

Heiligenkreuz 
 

2017 Auszeichnung des Landes Niederösterreich: Träger des Silbernen Komturkreuzes des 

Landes Niederösterreich 
 

Seit 2017 Mitglied der Konferenz der Österreichischen Pastoraltheologen 
 

März 2019 – 2023 Studiendekan an der Phil.-Theol. Hochschule Benedikt XVI. Heiligenkreuz 

 

2019 – 2023 Vorsitzender der Curricularkommission  

 

März 2019 – 2023 Mitglied im Senat der Phil.-Theol. Hochschule Benedikt XVI. Heiligenkreuz 

 

Seit 2022 Familiar des Stiftes Heiligenkreuz 

 

Seit 2023 Mitglied der Curricularkommission 

 

Seit 2024 Institutsvorstand am Institut für Pastoraltheologie und Homiletik 

 


